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1896. Versteigerungsbedingungen. 
Die  Versteigerung  geschieht  gegen  Baarzahlung  mit 
einem  Aufgelde von 50 10  vom Erstehungspreise.  . 
Bei  vorkommenden Streitigkeiten  über ein Doppelgebot 
wird  die  betreffende  Nummer  sofort  nochmals  ausgeboten. 
Der Auktionator  behält  sich  das  Recht  vor,  mehrere 
Nummern  zusammen zu  nehmen oder auch nusser der Reihen  .. 
folge  des  Catalogs  zu  versteigern. 
Die Käufer sind  gehalten ihre Acquisitionen  sofort  nach 
beendeter Auktion in Empfang zu  nehmen  und  Zahlung  dafilr 
zu  leisten. 
Durch die öffentliche Ausstellung ist Jedermann Gelegen. 
heit  gegeben,  sich  von  dem  Zustanue  cl!!!"  zur  Versteigerung 
gelangenden  Gegenstände  zu  unterrichten  und  können Re-
clamationen  nach  erfolgtem Zuschlage keinerlei Berück-
sichtigung flnden. 
I 
I 
! 
\ 
I 
I 
j 
I 
} 
l 
Antiquitäten und.  Kunstgegenstände. 
I. Wanduhr  mit Console  aus  der  Zeit  Louis  XIV.  mit 
reich  getriebenem  Zifferblatt,  unter  welchem  eine  gut 
componil'te  Darstellung  der  Jahreszeiten  in  vergoldetem 
Bronzeguss  und  die  Bezeichnung  ),Panier  Paris"  ange-
bracht  ist.  Das Gehäuse  ist abwechselnd  mit Mascarons 
und  ol'nament~llcm  Belage  geziert  und  von  vier  Eck-
karyatiden  gdl'agen,  die  Console  zum  Theil  in  Boule-
Arbeit  ausgeft\hrt.  Sehr  gutes  Stück. 
H.  0 188 1  B. ° 135. 
2.  Kastenstanduhr  mit  englischem  Werk  von  Markwiek 
in  London J  die Vorderseite  reich  mit  Blumenranken 
und Vögeln in verschiedenfarbigen Bolzarten auf dunklem 
G1'l1l1de  eingelegt.  18. J.hrb. 
3.  Pfellersehrank  aus  schwal'zem  Holz  auf  geschweiften 
Füsscn  l'uhend.  Die Aussenflächen  sind  mit  zahll'eichen 
Steinmosaiken geziel't]  welche zum. Theil architektonische! 
zum  Thci!  solche  Motive  tmgcn,  bei  dellen  die  natür-
liche Steinfol'mation mit zu bildlichen, landschaftähnlichen 
Dal'stellungen  benutzt  ist. 4·  Bulfetschrank  mit  zweithürigem  von  Karyatiden  und 
gewundenen  Säulen  flankirtem  Unterbau  und  zUl'Uck-
tretendem  Aufsatz,  der  ein  grösseres  Mittelfach  und 
seitlich je  vier  Schubladen  enthält.  Sämmtliche Vorder-
lInd  Seitenflächen  sind  mit reichen  ornamentalen  Zinn_ 
einlagen,  die unteren 'IhürfülJungen  mit figürlichen  Holz-
ein lagen  versehen  I  ~ 
5·  Hoher Credenzschrank, zweithürig, auf  iiberaus starken, 
dickwulstigen  Säulen  ruhend j  die  vortt'etenden  Thih'-
füllungen  sind  von  drei  gewundenen  Säulen  flankirt, 
ebenso  ein  flacher Aufbau  an  der Rückseite,  der  unten 
fünf Schubladen  enthält  und  seitlich  in  durehbrochenes 
Schnitzwerk  in  Form  VOll  Mascarons  und  Delphinen, 
welches  durchaus  mit  der Art  des  Frankfurter Stadt-
schreiners Unteutsch (um  1650)  übereinstimmt,  ausgeht. 
Sehr schönes,  dekoratives  Möbel. 
H.  2,36,  B,  1.46.  T.  0,59. 
6.  Kleiderschrank  aus  Eichenholz,  von  guten  architek-
tonischen Verhältnissen  mit stark gekehlter Facade  und 
kräftigem  Gesims.  Frankfurter Arbeit  d.  18. Jahrh. 
D.  2,18,  H.  2,00,  '1'.  0,78. 
7- Kleiderschrank von prächtigem Bau, dessen Vorderseite 
durch  drei  Rundsäulen  gctheilt  ist)  zwischen  welchen 
die  von  breiten  guillochi,l'ten  Leisten  umrahmten 'Ihür-
füllungen  in  Form  von  Diamantquadern  hervortreten. 
Das Gesims mit drei Löwenköpfen  birgt ein Geheimfach, 
der Sockel  zwei  Schubladen.  Die  sämmtlichen Vorder-
und  Seitenflächen  sind  aufs  Reichste  mit Blumen  und 
Ornamenten  in  fa"bigen  Holzarten  eingelegt.  Vorzüg-
liche  holländische  Arbeit  d.  17.  Jahrh.  von  trefflicher 
dekorativer Wirkung. 
8.  Cabinetschränkchen.  doppelthürig mit einem Mittelfach 
und  vier  grösseren  und  vier  kleineren  Schubladen  im 
Innern,  deren  Flächen  durchaus  init  architektonischen 
L 
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bal'stellungen,  die  inneren Thürseiten. mit. nlt1sikalischen 
Emblemen in  eingelegter Arbeit dckorllt smd.  Deutsche 
Arbeit  d.  17. Jahrh. 
9.  Tisch,  auf gewundener Snutc  mit ornamentalen Einlagen 
auf der Platte.  18. Jahrh. 
Tisch  mit  vier  durch  Krem:  verbundenen,  gewundenen 
10.  FÜRsen  und  Platte  in  eingelegter  Arbeit.  1 S.  JaI1l·h. 
L.  0,97,  n.  0.7L 
Salon  tisch  von  Hinglicher  Form  mit  vic~'  canne1irtc~ll 
11.  durch  Kreuz  verbundenen  Hissen  und  emer  P!.atte.  1Il 
stucco mosaico,  auf welcher in  tillSSCl'st  fal·benp.rachtigur 
Wirkung  ein  Papagei  in  einem  reichen  G~\Vmde \·o.n 
_  Blumen  dargestellt  ist.  Die  Platte  Florentmer  ArbClt 
vom  Ende  d.  17. Jahrh. 
Runde  Tischplatte  in  yiclfarbiger,  geometrisch. g~-
12.  musterter Mal'mol'mosaik  auf  eisernem  Gestell.  Itahcnt-
sehe  A,·beit. 
13.  Zwei  grosse Briefbeschwerer vOn  s~ll\varzem .Marmor 
mit  farbigen  Mosaikeinlagen.  Flol'entmer  ArbeIt. 
L.  0.32,  1-1.  °,10. 
14.  Spiegel in  eartouchcföl'lnigem holzgeschnitztem und ver-
"oldetem  Rahmen,  der  an den Seiten  geflügelte Karya-
fd 'n  'm  oberen Mittelfelde ein Wappenschild \lnd  unte~, 
,  c  , ,  I  I'  .  I  Arbe,t  einen  bekrönten  Namenszug  zeigt.  tu lemsc lC 
d.  17.  Jahrh. 
15.  Rückkissen  von  geblümtem,  goldgelbem  Brocat. 
16.  Runde, kupfergetI'iebene Schüssel mit Omamenten  ~\Od 
der Inschrift: "Sabina Riedmeiren in Lindau.  Anno 1686., 
H. 0,09,  l1inm.  o,20. (6) 
17.  Weihwasserkessel,  mit  einem  Engelfigürchen  in  einer 
Strahlenglorie,  welches  das Wassergefdss  hält.  Rococo. 
H.o,20, B.O,15, 
18.  Taufkanne in  Zinn  mit gewundener Laibung.  Rococo. 
H.O,22. 
19·  Spül napf in Zinn  mit ornamental ausgeschnittenem Rand 
und  Henkeln  mit  Löwenköpfen.  Rococo. 
20.  Leuchter  aus  dem Fusse  einer  Monstranz  hergestellt, 
mit  in  Kupfer getriebenen und vergoldeten Ornamenten, 
Engelsköpfen  und  auf die  H. Messe  bezüglichen Emble-
men.  17. Jahrh. 
2 r.  Sechs  bronzevergoldete Empireleuchter  von  gleicher 
Form  und  GrÖsse. 
22.  Zwei  dcsgl. 
23.  Zwei  desgl.  in  Lyraform. 
24.  Elfenbeinschnitzerei:  Madonna mit Kind.  Vollrund  ge-
schnitzt. 
25.  Elfenbeinschnitzerei: Geisseiung Christi.  Flachrelief von 
guter anatomischer Behandlung.  17. Jahrh. 
H.  D,ll, ß.o,05. 
26.  Elfenbeinschnitzerei:  Die  himmlische  und  irdische 
Liebe  VOI'  einem  Crucifixe  von  einer  Gruppe  von  An. 
betenden  umgeben.  Flachrelief.  !tal.  Arb.  d.  17. Jahrh. 
H,  0,11 1/2,  B.  0,12, 
27·  Elfenbeinschnitzerei:  Kreuzigung  Christi.  Reichcom-
ponirte Darstellung in Hautreliefvol) tadelloser Erhaltung. 
Ital. Arb. d.  17. Jahrh. 
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(7) 
Elfenbeinschnitzerei:  St.  Magdalena  in  lebhaft  be-
wegtem  Gewande  mit  erhobenen  Händen  nach  oben 
blickend.  Seitenfigur  einer Kreuzesgruppe,  vollrund  ge-
schnitten.  18. Jahrh. 
11.0,13. 
29  Elfenbeinschnitzerei:  DeI'  heilige  Nikolaus  als Bischof, 
.  in  der  Rechten  lias  Buch  mit  den  dl'ei Nüssen  haltend. 
Vollrnnd  geschnitten,  H,O,141/'1. 
30.  Cruciflx  mit  in  Elfenbein  geschnittenem  Körp~r  de~ 
Heilandes,  welcher  gut in  Bewegung  und  Modelhrung, 
das  Antlitz  von  schmerzlich  schönem  Ausdrucke.  Auf 
barockem  Sockel.  17. Jahrh. 
Elfenbeinschnitzerei: Chinesenfamilie unter einem Baume 
3 t.  .  H,0,101/2. 
32.  Riechfläschchen  von  Elfenbein, 
schnitten.  18. Jahrh. 
ftechtwerkartig  ge-
Ovale  Elfenbe;ndose  rautenförmig  und  flechtwel'kartig 
geschnitten.  18.  Jahl'h.  L,O,121/2,  B,O,I01/2. 
34·  KoralIensohnitzerel:  Madonna  mit  dem  Kinde auf dem  , 
Ir"  mit  Blumen  ge
w  Halbmonde  auf  einem  hüge  ormlgen 
zierten  Postamente  stehend, 
35.  Korallenzweig  von  seiteneI'  Größe. 
H.O,131/2.' 
36. Kreuz  mit Perlmutterbelag, mit gmvirter Darstellung d:s 
G I- -'gt'  und der schmerzrcichen Mutter.  18. Jall1h.  e  ... rcuzi  en  _I  11  0  11 
I  ,0,23,  ,  ,  • (8) 
37.  Reliquienkreuz  mit  Christus  G 
Holzgesclm.  neue  Arbei!.  .,  ott  Vater  und  Maria. 
H.O,33.  n.O,91/2. 
38.  Sechs  diverse Kreuze  und Anhän  ,.  '. 
Meist Arbeiten  d.  18. Jahrh  I  b  g.CI,  z.  Th.  10  Stlbcr. 
.  n  reltem  I-IoJzrahmcn. 
39·  Gewundene  Glaskanne mit  V  " 
eXJrausguss.  Rococo. 
H.O,23. 
40.  Graues  Steinseidel  mit  eingeritzten  Blumen. 
41.  Essig. und Oelgefäss,  dreitheilig  in  bl 
Fayence.  uuwqisser  Delfter 
H"O,IO. 
42.  Biauweisse Schweizer Fayenceplatte 
mustert.  '  grossblumig  gc-
43· 
Dimll.  0,3211:  •. 
~~~ss~a~~;c~~~::nannBel mit  kleeblattförmigcm  Allsguss 
•  ,  IImen  und  Vög<'in'  bl 
lichtviolettem Grunde  A  d  D  I'  "111  all  auf 
Z  .  "  ec ,ei bez  .  F  Z  B  lJ-aiJner  Fabrikat.  ",  .  J.  •  1702. 
H.  0,35. 
44.  ;~!~~~e~r~:~~~~~!.ur  ~  Sitzc~dcr Bacchant  mit herab, 
apo  dl  Monte.  Gekittet. 
45.  Porzellan· Spitzenflgur:  Kleines 
Puppe  in  der  erhobenen  Linken. 
H.  O,IS. 
Mädchen  mit  einer 
Mcis~cn. 
H.  O,IS. 
46.  Porzellangruppe.  Junges  mit  BI  . 
schmiicktes  Mo,cl  1  b  ~"  umcnglllrJanden  ge-
Amoretten  Mn. elen  Cl  ClllCl'  Eicrfrau  und  zwei 
.  elssen. 
H.O,26. 
47· !Wel birFnför~i?,e Fayence·Vasen mit farbigem Blumen-
ecor.  lanzoslschc~ Fabrikat. 
(9) 
48.  Zwei  grosse  Lampen  aus  Vasen  von  chinesischem 
Porzellan  hergestellt,  die  ganz  mit Blumen,  Vögeln  und 
figürlichen  Darstellnngen  von  lebhaftem Colorit  bedeckt 
sind. 
49.  Chocoladetasse  mit  farbigen  Blumen  bemalt.  Alt· 
Wien.  Defec!. 
50.  Gesohweifte  Porzellansohale  mit  Blumenmalorei. 
FrankenthaI. 
!  ....  0,23.  B.  0, T  8, 
5  I. Schnupf  tabaksdose in Silber vergoldet  mit  dem Reiter, 
standbildCatharina  H.  unu Kriegsemblemen. 
0,09  allr  °,051/2, 
52.  Fruchtmesser mit  Stahl  und  Goldklinge  in  Perlmutter 
montir!.  Louis  XVI. 
L.o,lo1h. 
53.  Ovales  nledaillon  in  GoldfRssung  mit  einer  Todennrne 
nuf der VordCl'scite  und  verschlungenem  Namenszug auf 
blau  emaillirtem Grunde  auf der Rückseite.  Louis XVI. 
0,6  nur  0,43/ ... 
54.  Broche und  Ohrringe  in  pien"e  de  Strass  mit Silber· 
fasstlllg. 
55.  Altchinesische Schatulle  mit Landschaften und Thieren 
in Goldlack: nuf schwnI'zCIl1 Grunde und zierlich  gravil'tem 
vorgoldetem  Beschlag. 
D.  0,18, H.  0,10. 
56.  Gemalte  Glassoheibe,  rund  mit Wappen.  Neu. 
57. 
Diam.  0,28. 
Eiserne Schüssel mit der  Darstellung  der Tempel'antia 
und  der Geschichte  des verlornen Sohnes.  Vorzüglicher 
fl'anzösh;chcI' NCUgll:iS  !lach  einem  Briot-Endcrlein'schen 
Original, (10) 
58.  Convolut  .enth.:  kleines  Krugmodell  Schi"  11  k 
Stahlchatelain  Porzellrtntlnc  ..  '  liSse  Ja  wen, 
Beschläg  1I.  div. A.·  ,  .  Oll,  I\.upferdose,  \'erzinntes 
OclgemiUcle. 
FRANZ ADAM. 
59.  Trainpferde auf der  Rast. 
H.  0,24,  n.  0,35.  Lwd. 
von  A. v. B.  CO.tJien 
60.  Hügelige Landser  "ft  mit  dunklem  See  im  Vorghllid. 
H.  0,23,  B,  0,39.  Holz. 
61.  Mönch  in  der 
A  ..  von  Bayer. 
Loggia  eines  Klosters  sitzend  nach 
62. 
Ir.  0,29,  .B.  0,23.  Lwd. 
~:~I~:g~~a~~~~la~t  ffidit  hohlen T:n.ncngruppen un.d  einem 
gl  1111  nac 1 .A.  ZImmermann. 
H.  0,95,  13.  1,31,  Lw<!. 
63.  Alpenlandschaft  mit  schnee bedeckten  Bel'  en 
relSsendcrn  Gcbirgsbach  nach  A.  Calarne.  g  und 
H.  1,00,  l1.  1,28.  Lml. 
(11) 
Copie  von  A.  von B. 
64.  Ansicht  von  Constantlnopel  nach· Th. Gudin.  Treff-
liche,  im  Geiste  des  Meisters  vollendete  Arbeit. 
II.  0,64. n.  I,OS.  Lw.!. 
Copie  von J. v.  B.  nach Riedel. 
u5.  Das  Abendläuten. 
Art des  CLAUDE LORRAIN, 
66.  Italienische Landschaft,  an  die  Campagna  di  Roma 
erinnernd,  mit  Hügeln  und  klassischen  Baulichkeiten 
zur  Linken;  im  Mittelgrund  ein  Fluss  über  welchen 
eine  Brücke  mit  Wunderem  zieht,  nach  hinten  zu  eine' 
weite  Ebene.  Hohe  Baumgruppen  bilden  nach  rechts 
hin  den Abschluss.  In  der: unteren Partie stark gerissen. 
H.  0,70,  H.  0,96.  Lw,\' 
E.  MEISNER. 
67.  Waldlandschaft  mit  Sägemühle.  Sorgfaltig  durchge-
fUhrtes  Bildehen  von  hübschem  Colorit. 
H.  0,35.  B.  0.23.  Lwd. 
Niederlandisch,  Art des  J. HOREMANS. 
68.  Holländische Familienscene. 
Oberdeutsche Schule  d. 15. Jahrh. 
69.  Anbetung  der Könige  auf Goldgrund.  Gute,  charak-
teristischc Arbeit  von  strcnger Zeichnung  und  leuchten-
dem  Colorit.  Vorzüglich  erhalten. 
1-1.  1,05,  n. 0,82,  Holz. 
P. H. ROGERS. 
70.  Flusslandsohaft bei mondschein.  Rechts mit voll. Nam. 
u.  d.  Jahrz.  1833  bcz. (12) 
A.  STADEMANN. 
71.  Winterlandschaft  mit  schlittschuh laufenden  Knaben. 
Gutes Bild  ans  früherer  Zeit  des  Meisters.  Unten  links 
m.  voll.  Nam.  bel.. 
H.O,39.  B.o,57.  Cnrlon. 
D.  TENIER~ d.  J. 
72.  Holländische  Lanrlschaft  mit  zwei  Bauernhiitten  zur 
Linken  eines  Flusses.  Zwei  Bauern  in  Unterhaltung 
begriffen,  stehen  nach  der  Hausthürc  zugewandt,  aus 
,,,,'eIcher  eine  Frau  hervortritt,  ein  dritter  schreitet  mit 
einem  Bündel  Reisig  dem  Flusse  zn.  Unten  rechts 
bel..  D.  T. 
Unbekannte  Meister .. 
73·  Porträt eines Papstes,  welcher  die Rechte  zum  Segncn 
erhebt. 
74·  Italienische  Wald'andschaft  mit  Heiligcnh'itlschcn. 
Copie  nach  Olh'ier  von  A. Br. 
75·  Gebirgslandschaft  mit  Glctschel'  im  Hintergrund. 
11.  0,24.  n.  0,32,  Cartoll. 
76.  Halbftgur  eines  jungen  Mannes  aus  der Rococo-Zeit. 
Miniatur  auf Kupfer. 
77·  Porträt  der  Freifrau  Ludovilm  Ro,i"l'  des  Bordes. 
Copie  n.  cl.  Orig.  v.  F. Kinson  (1771- 1839) 
lI.  o,6S  11.  0,52.  [.\\'<1. 
78. 
79· 
Hnlbfigur  eines  Bisohofs  mit  Fisch  und  Stab  in  alt-
deutscher  Manier. 
1I.  0,20. H.  0,14.  Uol .... 
Ecce  Homo.  Der  lIeiland  ist,  mit  rothem  Mantel  b~­
kleiclet  und  mit  der  Domenkrone  auf  dem  Haupte  In 
der  Linken  das  Binsenrohr  haltend,  dargcstellt.  Gutes 
Bild  von  edlem  Ausdruck. 
H.  0,48.  D,.0,37.  Lwd.  nur  Hot~. 
So.  Altarbild :  Himmelfahrt  Mariae. 
H  2,95,  n.  1,56.  I.wtl. 
ACJ.uarelle,  Kupfersliche,  Photographien  u. A. 
Unbekannt. 
81.  Rückseite eines Bauernhauses:  Aquarell  u.  GI.  u.  R. 
H.  0,20,  B.  0, l(i, 
82.  Musioirende  Plfforal'i.  Aquarell  u.  GI.  u.  R. 
H.  O,3'h  B.  0,26. 
B.  BARBARELLI. 
83  Amorette: Studie  in  schwarzer  Kreide.  Unter GI.  tl. R. 
H.  0,36,  B,  0,26, 84.  Fünf Kupferstiche unter  Glas  und  Rahmen. 
a)  J.  Weenix,  la  partie  dc plaisir gest. v.  N.  de Launay. 
b)  Correggio,  Büssende !\Iagdalena,  Longhi. 
c)  A.  Caracci,  Vierge  au  silcncc  Richommc. 
d)  Vandyck,  Kinder  Carls I  Tassaert. 
e)  D.  da Volten'., Kreuzabnahme  ,  'Toschi. 
85.  E.  v.  M.  Gedichte  lind  Reime.  In  Leder geb. 
86.  Convolut enth: Photogr.  Ansichten  aus  Italien,  einige 
Ornamentstiche,  Zeichnungen  u. A. 